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für die Oberamtsbezirke

Uagoldn nd Horb.
35. Dienstag , den L. Mai 1849

Oberamt Nagold . -
Steckbrief -Zurücknahme.

Der unterm 27. vorigen Vlonats ge¬
gen die ledige Rosine Ru pp von Bö.
singen erlassene Steckbrief wird hiewit
zurückgenommen. Den 28. April 1849.K. Oderamt. Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Auswan derungen.

Nachstehende Personen sind, nachdem
sie die verfassungsmäßige Bürgschaft
geleistet haben, nach Noroamcnka aus¬
gewandert:

Zakob Rauschenberger,  ledig,
von Sulz,

Clemens Klink,  ledig, von Unter¬
thalheim.

Den 23. April 1849.
Königliches Oberamt.

Aktuar Nooschüz,  St .-B.
Oberamtsgencht Nagold.

Warth.
Aufforderung

zweier
Verschollene » .

Johann Georg Theurer,  geboren
den 9. Januar 1797, und Georg Wil¬
helm Theurer,  geboren den 12. April
1778 , beite von Warth,  Söhne des
^ Johann Georg Theurer von da, sind
langst verschollen und es ist von ihrem
Leben oder Tod nichts bekannt. Es
ergehet daher an sie oder ihre etwaigen
Leideserben die Aufforderung, sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den, widrigenfalls das unter Pflegschaft
stehende Vermögen derselben an ihre
bekannten nächsten Jntestaterbberechtig-
ten vertheilt werden würde.

Den 24. April 1849.
König!. Oberamrsgericht.

Berne r.

Oberamtsgcmhr Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
Zn nachgenannten Gantsachen werden

die Schulden- Liquidationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ber

Handlungen an den unten bezeichnten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Derech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich ober durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidatwns-Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem ernen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenten Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines erwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬

kaufs der Massegegenstände und der Be¬
tätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.

Heinrich Söll,  Schullehrer in Wei-
j tingen,
j Freitag den 4. Mai,
! Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus in Weitingen.

Raphael Lohmülier,  Ziegler in
Bierl ngcn,

Samstag den 5. Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus in Vierlingen.
ff Norbert Herrmann,  Sattler in

Mühringen,
j Montag den 7. Mai,
1 Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus in Mühringen.

> Peter Beut er,  Ziegler in Vier¬
lingen,

Dienstag den 8. Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus in Vieilingen.
Den 4. April 1849.

Königliches Oberamtsgericht.

Kameralamt Horb.
Horb.

Verkauf
von

bengalischem Reis.
Der Preis von bengalischem Reis ist

nun auf 4 kr. per Pfund herabgesetzt
worden. Kaufleuten, welche

Parkhicn überneh-
wird ein Rabatt von

Prozent zugesichert.
Den Kleinverkauf, ä 4 kr. per Pfund,

besorgt Kaufmann Wetzel zu Horb.
Den 28. April 1849.

K. Kameralamt.

Amtsnotariar Eutingen.
Eutingen,

Oberamts Horb.
Verkauf. eines

Wohnhauses
mit

eingerichtetem Laden
Aus der Debitmasse des Kaufmanns

WilhelmR i egg er von hier wird dem
bei der Schulten - Liquidation gefaßten
MZUL»Beschluß der Gläubiger gemäß
MAi»'..das in der Masse vorhandene- -.Wohnhaus, welches im Jahr
1846 zum größern Theil neu aufgeführtund im untern Stock- 7-
zu einem Kaufladen
eingerichtet wurde, AM--
nebst der Ladenein¬
richtung im öffentli¬
chen Aufstreich ver-2
kauft.

Das Haus ist durchaus solid gebaut,
steht von drei Seiten frei, und enthält
einen Keller, im untern Stock einen

iKaufladen, Ladenstübchen nebst Moga-
ẑin und Holzschopf, im mittleren Stock
fünf in einander gehende Zimmer nebst
Küche und Speiskammer, und eignet
sich zum Betrieb eines Kaufmannschen
Geschäfts um so mehr, als sowohl der
Ort Eutingen, als auch die nächste Um¬

hegend, das frucktreiche Gäu,  zu den
wohlhabenderen Gemeinden zu rechnen



Der Verkauf findet am
Donnerstag dem 3 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Eutingen statt,
und eS kann solcher , wenn ein annehm¬
bares Anbot erfolgt , sogleich genehmigt
werden.

Horb , den 23 . April 1849.
Königliches Amtsnotariat

Eutingen.
Harter.

Amtsnotanat Altenstalg.
F ü n f b r o n n.

Guts - Verkauf.
In der Gantsache des 's Bernhard

Wurster,  gewesenen Bauers zuFünf-
bronn , werden in Folge Be-

der Gläubrgerschaft
in Nr . 18 dieses Blattes

näher beschriebenen zur Masse gehöri¬
gen Realitäten am

Montag dem 21 . Mai d. I .,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Fünfbronn in
nochmaligen aber lezten Aufstreich ge¬
bracht werden.

Indem man dieß zurKenntniß Kaufs¬
lustiger bringt , hat man noch zu bemer¬
ken , daß fremde Käufer nur mit obrig¬
keitlich beglaubigten Zeugnissen über
Prädikat und Vermögen zur Verstei¬
gerung werden zugelaffen werden.

Den 18 . April 1849.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotacrat Altenstalg.
Altenstaig Stakt.

Gläubiger - Aufruf.
Alle diejenigen , welche an die vor

bereits einem Jahr mit Tod adgegan-
gene Wittwe des

Simon Fr . Seeger,  gewesenen Tuch¬
machers von hier,

eine Forderung zu machen haben , wer¬
den hiedurch aufgefordert , solche

binnen 15 Tagen
diesseits schriftlicy einzureichen , um sie
bei ihrer Verlassenschafts -Auseinander-
sehung gehörig berücksichtigen ^ können.

Den 18 . April 1849.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstalg.
Ueberberg.

Gläubiger »Aufruf.
Alle diejenigen , welche an den Nach¬

laß des kürzlich mit Tod abgegangencn
alt Friederich Erhard,  res . Schult¬

heißen zu Ueberberg,
eine Forderung oder sonstige Ansprüche
ju machen haben , werden biemit auf-

-ISY-

gefordert , solche
binnen 15 Tagen

diesseits schriftlich ernzureichen , um sie
bei der Verlassenschafts - Theilung des¬
selben gehörig berücksichtigen zu können.

Den 27 . April 1849.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstalg.
S p i e l b e r g.

Gläubiger - Aufruf.
Alle diejenigen , welche an die jüngst

mit Tod abgegangene Wittwe des
Johann Georg Armbruster,  ge¬

wesenen Fuhrmanns zu Spielberg,
eine Forderung zu machen haben , wer¬
den hiemit aufgefordert , solche

binnen >5 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle schriftlich
einzurcichen , um sie bei ihrer Vcrlas-
senschafts - Auseinandersetzung gehörig
berücksichtigen zu können.

Den 10 . April 1849.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Nagold.
Bekanntmachung.

Christian Rauser,  Bäcker , und seine
Ehefrau von hier haben auf die selbst¬
ständige Verwaltung ihres Vermögens
freiwillig verzichtet , was mit dem An¬
fügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird , daß jedes von diesen Eheleuten
ohne Zuüimmung ihres in der Person
des Stattraths Schwarz  für sie be¬
stellten Pflegers eingegangene Rechts¬
geschäft ohne rechtliche Wirkung blei¬
ben würde.

Den 23 . April 1849.
Stadtrath.

Salzstetten,
Gerichtsbezirks Horb.

H a u s-
und

Liege,ifchaftsverkanf.
Die Gläubiger der Gantmasse des

Konrad Ei st etter  auf dem Missehof,
Schultheißerei Salzstetten , verkaufen am

Freitag dem 4 . Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr,

dem Rathhause in Salz¬
stetten :

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst
Scheuer unter einem Dach , mit
gewölbtem Keller , der Missehof
genannt;

ferner I >/g Morgen 7,8 Ruthen Ge¬
müse - , Gras - und Baumgarten
und circa 4 Morgen Baufelder,
alles beim Haus.

Die Kaussbedmgungen werden vor
der Verhandlung vorgelesen . i

Unbekannte und auswärtige Kaufs¬
liebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen , daß sie sich mit amtlich be¬
glaubigten Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen zu versehen haben.

Die Herren OrtSvorsteher werden er¬
sucht , Vorstehendes in ihren Gemeinden
rechtzeitig und gehörig bekannt machen
zu lassen.

Den 25 . April 1849.
Auf Verlangen der Gläubiger:

Güterpfleger:
Gemeinderath Eger.

Unterschwandorf,
Oberamtsgerichts Nagold.

Wiederholter  Mahl-
und

Sägmühle - ,
nebst

Oekonvmiegebäude-
und

Güterverkauf
Bei dem am gestrigen Tag stattge¬

fundenen Verkauf der Mahl»
und Sägmühle , so wie Oeko-
nomiegebäude und Güter des

in Gant gerathenen Andreas Stoll,
welche Gebäulichkeiten in Nr . 25 die¬
ses Blattes naher beschrieben sind , ist
ein entsprechendes Resultat nicht erzielt
worden , indem für das ganze Anwesen
nur 5500 fl. geboten wurden.

Es findet daher ein nochmaliger Ver¬
kauf dieser Realitäten am

Samstag dem 19 . Mai k. M.
statt , wozu die Liebhaber höflichst ein-
gelaten werden.

Den 19 . April 1849.
Güterpfleger:

Rauß.
Vät . Schultheiß Kehle.  _

U n t e r t h a l h e i m,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Gantmasse des Pius L e z-

kus,  Sonnenwirtds dahier , wird am
Montag dem 21 . Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
^ nackstehende Sie»

genschaft auf hie«
ilstem Rathhaus

in , öffentlichen
Aufstreich wiederholt zum Verkauf aus-
gesetzt:

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Schildwirthschaft zur Sonne , mit¬
ten im Dorf,

eine Scheuer allda,
ein zweistöckiges Bräuhaus mit

Branntweinbrennerei,
V2 Viertel Gemüsegarten,
5 Viertel Wiesen,

5 Jauchert Ackerfeld und
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ü Viertel Wald.
Diese Verkaufsverhandlung wird

hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
mit dem Bemerken, daß die näheren
Bedingungen vor Beginn der Steige¬
rung den Kaufsliebhabern bekannt ge¬
macht werden.

Den 20. April 1849.
Güterpfleger:

Gemeinderath Klink.

Robrdorf,
Oberamts Nagold.

Lchrherrn - Gesuch
Für einen von der Gemeindepflege

zu versorgenden 14 Jahre alten
Knaben, welcher bas Schuhma- j

^ eher- Handwerk erlernen will,
sucht man einen Lehrherrn in einer Stadt.

Das Nähere theilt mit
Schultheiß Koch.

Mannheim.

I . Georg Bundtchu
empfiehlt sein Gasthaus

nebst Bier- und Koffeewirthschaft mit Billard,
Neckaistraßet -ü . D 1 Nro. 1

(in der Nähe des Marktplatzes und der Kettenbrücke),
allen Herren Reisenden, unter Zusicherung  reeller Bedienung, bestens.
Namentlich habe ,ch für Auswanderer,  um nicht, wie bisher ein un¬
verschämtes Lreiden geführt wird, dieselben bei ihrer Ankunft am Bahn¬
hofe aufgefangen und so den Händen eines Macklers anheimfallen, sich
auf solche Leute verlassen zu müssen, folgende feste Preise gesezt:

s.
einem

12 kr.

12 kr.

14 kr.

5 kr.

L » „ i
W Für eine Person mit
X Bett täglich . . . .
M Für zwei Personen mit ei-
M nem Bett täglichä 6 kr.
x Essen.
V Frühstück:
X Eine Portion Kaffee mit zwei
V Brod.
Q Eine Taffe Kaffee mit einem
V Brod.
8 W e
A Außer allen Sorten feinen

Weihe Weine,
per Schoppen:

Hambacher I847ger . . 4 kr.
Dürkheimer 1848ger . . tz kr.
Wachendeimer 1846ger . 8 kr.
Deidesheimer I846ger . 12 kr.

Rothe Weine,
per Schoppen:

Weinheimcr 1848ger . . 8 kr.
- 1846ger . . 10 kr.

Gimmeldinger 1842ger . 12 kr.
KaüstäSkec I846ger . . 15 kr.

Mittagessen:
Suppe, Ochsenfleisch mit Bei¬

lage, Gemäße und Braten,
per Person . . . . 20

Suppe, Ochsenfleisch und Ge¬
mäße . 16

kr.

kr.
Nachtessen:

Suppe, Salat und Braten 16 kr.
Kindern wird nachVerhälrniß der

Jahre der Pre is erniedrigt.
i n e.

Weinen sind zu haben:
Branntweine,

per Schoppen:
Rothes Mannheimer Wasser 12 kr.

,,
Kümmel

Weißes
Doppelter
Pfeffermünz. .
Kirschenwasser.
Magcnessenz. .
Zwetschgenwaffer
Cognac . . .
Rum . . . .
Weinessig. . .
Gewöhnlicher Essig

12 kr.
12 kr.
16 kr.
20 kr.
24 kr.
16 kr.
24 kr.
30 kr.
3 kr.
2 kr.

Zugleich ertheile ich alle Auskunft, welche Auswanderern nöthig ist.
Da mein Gasthaus sich schon seit Jahren der besten Frequenz erfreut, A

so glaube ich, durch obige getroffene Einrichtung mich ferner derselben er- X
freuen zu dürfen, da mein Bestreben nur dahin geht, daß Jeder meinW
Haus mit Zufriedenheit verlassen wird. ^und

Ahld or f,
Oberamts Horb.

Rindenverkauf
Das Erzeugniß von 1000

Büscheln Eichenrinden wird
Mittwoch den 2. Mai,

Vormittags 10 Uhr,
im Aufüreich verkauft, wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Nottenburg, den 21. April 1849.
v. Kra fft.

S u l z Dorf,  ^
Oberamts Nagold.

Rinden - Verkauf.
Am nächsten Mittwoch dem 2. Mai,

Vormittags 9 Uhr,
wird die hiesige Gemeinde
in ihrem Gemeindewald ge¬
gen Emmingen

etwa 20 Klafter Rinde
an den Meistbietenden gegen baare Be¬
zahlung im Aufstreich verkaufen, wozu
die Liebhaber hiemit eingeladen werden.

Den 26. April 1849.
Schultheißenamt. Dürr.

E n z t h a l,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts¬
und

Mühleverkanf.
Der in Nro. 10, 14 und 17 d. Bl.

. veröffentlichte wie-
^hchje Liegen¬

schaftsverkauf des
Karl Kuiberer,

Lammwirths und Müllers in Gumpel-
scheuer hat die Genehmigung nicht er¬
halten.

Dieselbe Liegenschaft wird daher noch¬mals am
Donnerstag dem 10. Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathszimmer dahier dem öf¬
fentlichen Verkauf ausgesctzt.

Fremde unbekannte Käufer haben sich
mit amtlichen Prädikats- und Vermö-
genszeugnissen auszuwcisen.

Den 5. April 1849.
Schultheißenamt. Erhard.

Horb.
Bleiche -Empfehlung.

Auf die berühmte anerkannt gute
Königl. Uracher Bleiche übernehme ich

auch dieses Jahr rohe
Leinwand, Garn und
Faden zur Beförde¬
rung dayin, und  be¬

merke, daß künftig nur das aufgege-
dene rohe Elleninaas berechnet und bei
dem Zurückempfang mit 3 kr. pei Eil-
bczahlt werden da>f.

Paul Bcrtscher
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Nagold.
Lehrlings - Gesuch.

Ich suche aus Auftrag für einen Buch¬
bindermeister einen jungen Menschen
als Lehrling, der jedoch nicht ohne
Lehrgeld ausgenommen wirv, dagegen
aber etwas Tüchtiges in diesem Fache
lernen kann.

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Al t en sta i g.

Lehrlings - Gesuch.
Unterzeichneter sucht einen Lehrling

entweder mit Lehrgeld oder längere
Lehrzeit ohne Lehrgeld. Anträge wer¬
den frankirt erwartet von

Friede. G r o ß m a n n,
Buchbinder.

Vaihingen  auf den Fildern.
Wein - Anerbieten.

Der Unterzeichnete verkauft 1846er und
l848er weiße und dickrothe Weine,

^vorzüglicher Qualität , eben so ein
^Quantum 1847er äusserst billig.

Friedr. Essig,
früher zur Linde.

^ Mözingen,
Oberamts Herrenberg.

Abschied . ^
Vor meiner Abreise nach Amerika

sage ich allen denjenigen, welche mit
mir in Berührung standen, besonders
aber allen meinen Bekannten, bei wel¬
chen ich mich nicht mehr persönlich ver¬
abschieden konnte, ein herzliches Lebe¬
wohl, mit der Bitte, sich meiner oft
in Freundschaft zu erinnern, wie auch
ich mit Freude oft noch meiner Freunde
gedenken werde.

Len 28. April 1849.
Georg Adam Müller,

Schneidermeister.
Nagold.

Aus Anlaß der dießjährigen Kunst-
Ausstellung hat sich wie in früheren
Jahren in Stuttgart eine Gesellschaft

gebildet, um den Ankauf von Gemälden
vaterländischer Künstler vorzunebmen
und die Bilder unter obrigkeitlicher Auf¬
sicht zur Verloosung zu bringen. Der
Preis der Loose ist zu 30 kr. festgesetzt,
bei Uebernahme von 10 Loosen das
ellfle frei. Die Unterzeichneten sind
im Auftrag des Ausschusses der Gesell¬
schaft zur Abgabe von Loosen bereit,
und werden alle Freunde der Kunst
hiermit eingeladen, das fragliche Unter-
nehmen zu fördern.

Oderamtsrichter Berner.
Gerichtsaktuar Nick.
Buchdrucker Zaiser.

Nagold.
Aufruf und Bitte

an die ,
Frauen und Jungfrauen.

Es wird nach der im gestrigen Mer¬
kur enthaltenen Nachricht aus Schles¬
wig,  daß cs in den dortigen Feldla¬
zaretten an Char Pie  mangle, kaum
der Anregung und Bitte an die Frauen
und Jungfrauen des Bezirks bedürfen,
um sie zu veranlassen, ihre Begeisterung
und Hingebung, wie einst für den un¬

glücklichen polnischen Freiheitskampf, jezt
für das deutsche  Vaterland dadurch
zu bethätigen, daß sie für die im Kam¬
pfe für die Evre, das Recht und die
Größe desselben verwundeten deutschen
Helden, unsere Brüder, das fehlende
Material, Leinwand undCharpie,
in edlem Wetteifer so schleunig als
möglich  beisteuern, und dadurch das
Ihrige zur Heilung und Linderung der
Wunden und Schmerzen der edlen und
siegreichen Kämpfer beitragen, die un¬
ter lautem Jubel, mit kalter Todesver¬
achtung dem Feinde entgegen giengen. —
Es wird somit die Anzeige genügen, daß
der Unterzeichnete zur Empfangnahme
und weiteren Besorgung bereit ist.

Den 22. April 1849.
IVlvll. Or . S chü z.

B ö sing  e n,
Oberamts Nagold.

Geld anszn leihen.
Bei Unterzeichnetem liegen

35 fl. Pflegschaftsgeld gegen ge¬
setzliche Versicherung zum Aus¬

leihen parat. Den 20 April 1849.
Friedrich Mast.

N a g o
Bei mir ist für 12 kc. zu haben:

Die

l d.

deutschen

mit dem
h l g esetz

und den
G r u r» d r e ch

G. Zaiser,
t e u.
Buchdrucker.

Von dem mit vielen Bildern verzierten
UnterhaltungS -Blatte für Stadt und Land^

sind vom lezten Halbjahr noch einige Erempiare vorräthig; dasselbe kostet nur
24 kr. der halbe Jahrgang und bekommt überdieß noch jeder Abnehmer

zwei schöne Stahlstiche
unentgelblich dazu. Man wende sich an G. Zaiser.  Buchdrucker in Nagold.

Nazolver wöchentliche Frucht-, Brod-, Fleisch- , Biktuaüen- und Holz- Preise, den 26. April 1849.

Frucht-
Galtnngcn.

P r eis, Verkauft Erlös.
! Brod - Preise

höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 Pfd . Kernenbro»
4 „ Schwa- rbioo . ,
1 Weck a 9 Llb. 2 Qtl.

9 kr.
7 „

st. kr. i fl- kr. fl. kr. - Sch. Sr. S. kr. 1 .

Dinkel,neu. l Sch.
Dinkel,a!c. »

45 4 37
-

4 6 258 . — ^ 1185 41 Fletsch - Pr eise

Kernen . . „ i - ^ ! 10 24 1 10 24 i Psd . Ochsrnfl-üch . 8 .

Haber . . „ > z 30 3 18 3 15 21 6 71 45 1 » Rindfleisch 7 .

Gerne . , 6 24 6 17 S 36 S3 3 l46 49 ^t » Hammelfleisch - »

Müblsrnch! 1 sr. _ 54 _ _. 2 15 28 ! 1 « Kalbfleisch 7 ,»

Walzen . . » — — — — — — > - — — 1 . Schweinefleisch.

Bohnen . » j 68 — 55 — 51 2 > 5 19 29 LSqezvarn S »

Roggen . » ' — 54 — 52 — 51 2 , 1 i4 54 LN-ssgezogell 10 »
Wicken . . »
Erbsen . . ,

—
1

SS
24

— — — ! 4
! 6

2
8

24
24 Fett - Preise.

Linsen . . , — — — - — — — 1 » Schweine-Qcvmalz 22 »

Lins.-Gcrste „ — — _ — — j _ — — I » Rlnvicdmaiz . 20 .

Roa .-Waizen, - 1 . Burrer . . . . 15 ^

1 Psd. Lrchrer, gegoffenc22kr.
1 Psd . Lichter, gezogene20kr.
1 Pfv . Leite . . 16 k.

Holz - Preise.
Bödteiten . 1' breit c

rauhe . . zu —36 .
haibtauberc . 4k) »
blinde . . . vr »

Brcrrcr . l ' br.  16 —18»
. 9—Iw ' br. . 14 .

Rabmentchenkcl 1ü —12 ,
Lalren . . . . 3 —4 »
Kt . Buchenholz:

vr . Achse 10 st. 32 .
gestüßl . 10 st. ZS .

Kl. Tannend atz i
Sr . Achte 4 L. 2S ,,
geflößt . . 4 st. LS,,



iheüskampf, jezt
terland dadurch
ür die im Kam-

Recht und die
nderen deutschen
r , das fehlende
undCharpi e,

schleunig als
ind dadurch das
>d Änderung der
n der edlen und
itragen, die un-
kalter Todesver-
^egengiengen. —
ge genügen, daß
Empfangnahme
g bereit ist.
1.
vr . Schüz.— '

agold.
leihen.
ichnetem liegen
ksgeld gegen ge-
mng zum Aus-
April 1849.
edrick Mast.

e » .
Zuchdrucker.

d Lan - ^
lsselde kostet nur
Abnehmer
e
ucker in Nagold.
1849.

r , geaoffenc22kr.
er, gezogene20kr.
fe . . 16k.

- P reise.
1' breit:
. . 30—s« .
uderc . 40 .

- . . St ,
br. 16—18 .
10" br. . 14 .
enkel 10—12 .

3- 4 .
Hotz:
- 10 S, 32 .

. 10 ü. 32 .
ndotz:
c . 4 S, 20
. . 4 ft. 20 „

Beilage zum Amts- und Intelligenz- Blatt Nro. LL

Forftamt Altenstaig.

Regulirte Revierpreise von dem Stammholz nnd Rinde.
Der Preis beim Stammholz ist für 1 Kubik- Schuh.

Revier.

Laubholz. N a b e l - H 0 l z Nk i n d e.

Bemerkungen.Eichen.

Buchen.Eschen.HagenbuLenundRoihbuchen.Rüstern.

err-»
Linden.§Birken.

Erlen.Aspen.Weiden.

Langholz ohne Rinde
bei mehr als 5g' lang am ober« Ende wenigstens 10"stark, bei mehr als
40' lang am ober»Ende9"stark und.bei allem kürzer«Holz wenigstens5"stark.

Spaltholz
von

jeder Dicke
u. Länge.

Sägklötze,
geschält nach einfacher Klotzlänge,

Eichen. neu.

ungeschält.ĝeschält.

Fichten. Tan
Holländer-
Holzu. alles

Langholz
von 60' und

länger.

16" u. dar¬
über m. D.
bis höch¬
stens 59'

laug.

14- 1577'
m-D-, sowie
alles schwä¬
chere Holz v.
50' L. u. m.

Bon
10- 13 Vs"

m. D.
unter 50'

lang.

Unter
10"m.D.

und
unter 50'

lang.

von 16 und
mehr Zoll.

von
14- 15̂ 5"

von
10- 13Vs"

unter
10"

mittlerer Durchmesser. per Klafter.
lr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr.

Altenstaig . . . — — 7 — — - — — — — - 6 5 4'/- 3'/- 3 6 5 47- 4 3 — — 3 4 2 —

Enzklösterle. . . 8 9 6 — — — — — 6 — — 6 5 47- 3'/2 3 6 5 4 37, 3 1 8 1 20 1 —

Grömbach . . . 7 SV- ä '/2 4 3 2'/- 6 5 47- 4 3 - 1 24 1 12

Hsfstett . . . . 8 9 6 — - — — — 6 — — — 6 5 4^2 3'/- 3 6 5 4 37- 3 1 20 1 44 1 —

Psalzgrafentveiler . — — 7 — — - — — 6 — — — 5^2 4 3 2'/- 6 5 ^ /2 4 z — 1 48 1 12

Simmersfeld . 6 6 5 7z 47- 4 3 2^2 6 5 47- 4 3 1 20 1



Regulirte Revierpreise für das Jahr L8L « von dem Brennholz für ein Klafter.

Revier.

Eichen. Buchen. Tannen. Birken u. Erlen. Eschen. Linden. Aspenu. Weiden.

buch

Wellen per 100 Stück, Stumpen ,
Reisach-

prügel. Bemerkungen.Schei»
ter. Prügel. Schei¬

ter.

Prügel,

Schei¬
ter.

Prügel,

Schei¬
ter. Prügel. Schei¬

ter. Prügel. Schei¬
ter. Prügel. Schei¬

ter. Prügel. ene. eic >̂ene.

birkene
aspene

und
erlene.

gemischte.

?

Nadel¬
holz.

r-» d
8

gewöhn¬
liche

2 - 4 ".

Floß¬
prügel
3 - 4".

gewöhn¬
liche

2 - 4".

Floß-
Prügel
3 - 4 ".

per Klafter. p. Klafter.fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- rr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl.
!

fl- kr. fl. > kr- fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr.
Altenstaig . . . . — — — 6 4 — — 4 — 2 40 — - - — — — — 2 24 — — 1 20 — 24 — 12 2 —

Enzklösterle . . . . 2 12 1 36 4 1 48 2 _ 2 24 1 40 1 48 2 36 1 40 — — — — — — — — — — — — 1 24 1 — 1 — — — 1 — — 24 — 12 1 —

Grömbach . . . . — — — — 5 3 24 — — 2 24 1 40 — — — — — — — — — — — — — — — — i — — 1 36 — — — — — 1 24 — 24 12 1 ! 12
Hofstett. 2 24 1 40 4 24 2 — 2 12 2 48 1 48 2 — 3 — 1 40 — — — — — — — — — — — — 1 24 — — — - — — 1 12 — 24 12 i! —-

Pfalzgrafenweiler . . — — — — 5 36 4 — — — 2 48 2 — — — — - — — — — — — — — — — — — — 1 36 — — — — — — 1 24 — 24 - 12 .! 12
Simmersfeld . . . !— — — — 4 — 1 48 2 — 2 24 1 24 1 48 2 36 1 24 — — — — — — — — — — — 1 24 — — — — _ — 1 24 12

>
1 >

Naturalpreise für das Klein - Nutzholz pro 18LS.

Mittlerer Durchmesser, Faschinen,Pulver¬
holz.

wellen,

Reb-
und

Bohnen

Kleine

Floß-
wieden,

Erlen-Ernte-
wellen,t6 bis Nadel¬unter 1

1' dick,

per Stück.Prers einer Länge von 10". per 100 stück. per 100 Stück.
per Stück.

In sämmtlichen Revieren ; eichene,
buchene , birkene und tannene
Stangen . . . . . . .

Deckreisach

Altenstaig , den 31 . März 1849.

Königliches Forstamr.
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